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       Niederschrift über die 
Kreisjungschützenversammlung, 
am 20. Februar 2010 

 
 
 
 
Ort:      Schützenhalle der St. Sebastian Schützenbruderschaft Referinghausen 
 
Sitzungsdauer:    16.00 Uhr bis 17.15 Uhr 
 
Anwesend sind:   63 Schützenbrüder aus 14 Vereinen 
    (Wülfte, Medelon, Referinghausen, Niedermarsberg, Obermarsberg, Medebach, Berge, Leitmar,
    Winterberg, Grönebach, Silbach, Oberschledorn, Altenbrilon, und Olsberg) 
 
Als Gäste:   Kreisoberst Dieter W. Braun, Kreisjungschützenkönigin Christin Kürmann,  

Kreisschützenkönig Bernd Dessel, Kreisgeschäftsführer Norbert Clement, und  
Kreisvorstandsmitglied Johannes Welticke. 

 
Eröffnung und Begrüßung : 
 
Kreisjugendsprecher Michael Müller eröffnete die Kreisjungschützenversammlung 2010 und hieß alle Jungschützenbrüder und 
Jungschützenschwestern herzlich willkommen. 
Seine besonderen Grüsse galten Kreisjungschützenkönigin Christin Kürmann, ihrem Prinzregenten Björn Kraft und allen 
anwesenden Jungschützenkönigen. 
Weiterhin begrüßte er die anwesenden Kreisvorstandsmitglieder, an der Spitze Kreisoberst Dieter W. Braun.  
Müller begrüßte den 1. Vorsitzenden der gastgebenden Schützenbruderschaft Referinghausen, Thomas Schlüter und alle Helfer, die 
zum Gelingen der Versammlung beitrugen.  
 
Grußwort des Kreisoberst: 
 
Kreisschützenoberst Dieter W. Braun zeigt sich besonders erfreut über die gute Beteiligung  und wünschte der Versammlung einen 
guten Verlauf. 
 
Verlesen der Niederschrift der Kreisjungschützenversammlung am 07.02.2009 in Silbach: 
 
Kreisjugendsprecher Michael Müller verlas die Niederschrift der Kreisjungschützenversammlung am 07.02.2009 in Silbach.   
Diese Niederschrift wurde einstimmig angenommen. 
 
Rückblick auf das Kreisjugendpokalschießen 2009 in Leitmar: 
 
Jugendsprecher Müller lobte die gute Organisation des Kreisjugendpokalschießens durch die Schützenbruderschaft Leitmar und 
zeigte sich besonders erfreut über die gemütliche Atmosphäre diese Veranstaltung. 
Weniger erfreulich war die geringe Beteiligung mit nur 9 Mannschaften. Ausrichter Leitmar hat erstmals an einem 
Kreisjugendpokalschießen teilgenommen und gleich den 1. Platz belegt. 
 
Der 1. Vorsitzende der Schützenbruderschaft Leitmar, Peter Sauerland bedankte sich noch einmal bei allen Teilnehmern. 
Die nach dem Pokalschießen durchgeführte Disco war zwar mit ca. 150 Gästen nur mäßig besucht, gleichwohl habe man noch ein 
kleines finanzielles Plus erzielen können.   
 
Vorschau auf das Kreisjugendpokalschießen 2010 in Silbach: 
 
Jugendsprecher Jonas Koch aus Silbach lud alle anwesenden Jungschützen recht herzlich nach Silbach ein. Wie in Leitmar soll 
auch in diesem Jahr im Anschluss an den Schießwettbewerb eine Disco durchgeführt werden.  
Als Termin für diese Veranstaltung ist Samstag, der 9. Oktober 2010 vorgesehen. 
Eine Mannschaft wird aus max. 8 Schützen bestehen, von denen die besten 5 Ergebnisse in die Wertung kommen. 
Es wird nur mit Luftgewehr geschossen. Auf das Schießen mit der Pistole wird verzichtet. 
 
 
Vergabe der Kreisjugendpokalschießen 2011: 

 



 2

 
Die Schützengesellschaft Winterberg hat sich um die Ausrichtung des Kreisjugendpokalschießens 2011 beworben.  
Weitere Bewerbungen erfolgten nicht. Die Schützengesellschaft Winterberg wurde daher einstimmig mit der Ausrichtung des 
Kreisjugendpokalschießens 2011 betraut. 
 
Rückblick auf Stadtschützenfeste und das Europaschützenfest 2009:  
 
Kreisjugendsprecher Müller zeigte sich besonders erfreut, dass auf 5 von 6 Stadtschützenfesten ein Stadtjungschützenkönig 
ermittelt wurde. Dies sei ein Zeichen für die gute Jugendarbeit in den Mitgliedsvereinen des Kreisschützenbundes Brilon. 
 
Am Prinzenschießen im Rahmen des  Europaschützenfestes 2009 haben Kreisjungschützenkönigin Christin Kürmann. Florian 
Dessel aus Referinghausen, Daniel Winter aus Hallenberg, Alexander Hunold aus Medelon und Christian Feindt aus Altenbrilon 
teilgenommen. Müller riet allen Jungschützen: „Gönnt Euch einmal dieses einmaliges Erlebnis, wenn nicht 2012 in Polen, dann 
doch 2015 in Peine“. 
 
SSB Bundesschützenfest in Brilon vom 16.-18. September 2010: 
 
Jugendsprecher Müller bat alle Jungschützen sich diesem Termin schon einmal zu merken. Im Rahmen des SSB 
Bundesschützenfestes wird es am Freitagabend wieder ein Jungschützenschießen geben. Im Anschluss daran wird wie gewohnt 
eine Disco veranstaltet.  Nähere Informationen gehen den Vereinen rechtzeitig zu. 
 
Wahlen zum Kreisjugendsprecher: 
 
Kreisjugendsprecher Michael Müller stellte den Jungschützen die Arbeit und die Regularien rund um das Amt und die Wahl des 
Kreisjugendsprechers vor. 
Kreisoberst Braun nutzte die Gelegenheit um sich bei Michael Müller herzlich für die bisher geleistete Arbeit zu bedanken. 
 
Aus der Versammlung kam der Vorschlag Michel Müller erneut zum Kreisjugendsprecher zu wählen. Weitere Vorschläge wurden 
nicht genannt. 
 
Michael Müller wurde daraufhin einstimmig zum Kreisjugendsprecher gewählt und nahm die Wahl an. 
 
Kreisjugendversammlung 2011 –Vorschlagrecht: Stadtgebiet Marsberg-: 
 
Die Jungschützen der Schützenbruderschaft St. Peter u. Paul Obermarsberg baten darum, die Kreisjugendversammlung 2011 in 
Obermarsberg ausrichten zu können. Weitere Anträge gab es nicht. 
Die Kreisjungschützenversammlung 2011 wurde daraufhin einstimmig nach Obermarsberg vergeben. 
Als Termin wurde der 12. Februar 2011 festgesetzt.  
 
Verschiedenes: Themen und Fragen aus der Versammlung: 
 
Kreisjugendsprecher Müller kündigte an, dass es im September 2011 voraussichtlich wieder einen Bundesjungschützentag geben 
wird. Austragungsort soll die Balver Höhle sein. 
 
Michael Müller appellierte an die Vereine, einen Ansprechpartner für die Jugendarbeit zu benennen. So sei es für Ihn einfacher die 
richtigen Kontaktpersonen anzusprechen. 
Daraufhin stellte sich Benedikt Gellrich aus Winterberg als Stadtjugendsprecher für den Stadtverband Winterberg vor. 
 
Kreisjugendsprecher Michael Müller schloss die Versammlung um 17.15 Uhr. 
 
Medebach, im März 2010 
 
 
gez. Michael Müller  gez. Norbert Clement    
Kreisjugendsprecher  Kreisgeschäftsführer     
 
 


